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Wohin am Wochenende
ASTHEIM

Mainschleifenbahn: Fahrzeiten, Sonn-
und Feiertag ab Seligenstadt
10.45/12.45/14.45/16.45 Uhr, ab Astheim
12/14/16/17.45 Uhr.

Museum Kartause, Kartauser StraBe 16:
Fhrung freitags 14.30 Uhr, Offnungs-
zeiten Fr-So. 14 bis 17 Uhr.

DETTELBACH
Altstadtweinfest: Fr., bis So., Festplatz
vor dem Rathaus.

GEISELWIND
Street Mag Show: Fr. bis So., Event-
Zentrum, Autohof Strohofer.

IPHOFEN
Steigerwaldklub Iphofen-Kitzingen: So.,
Radtour zur Weinparadiesscheune,
Treffpunkt: 14 Uhr Bahnhof Iphofen.
»Saiten & Stimme™: Sa., 19.30 Uhr,
Konzert mit Jazz-Sangerin Melissa Mut-
her, Karten: (0 93 23) 87 57 59, Rathaus.
Musikalische Kutschfahrt: Start So.
10.45 Uhr am Feuerwehrhaus, Anmel-
dung: @ (0177) 72300 10.

KITZINGEN

Besichtigung der ehemaligen Synagoge
Obernbreit: So., 14 Uhr, anschlieBend
Besuch der Ausstellung ,Mitten unter
uns - Landjuden in Unterfranken”,
Treffpunkt: An der Synagoge 1, Obern-
breit. Die Veranstaltung ist kostenlos.

7. Schlaganfalltag mit Patientensemi-
nar: Sa., 9 bis 12 Uhr, Eintritt frei, Kli-
nik Kitzinger Land, Gemeinschaftsraum.

MAINBERNHEIM
Abendkonzert mit dem Blaserensemble
Bamberg im Hof Gottemann: So., 18
Uhr, Eintritt 8 Euro, bei schlechtem
Wetter in der evang. Kirche.

NORDHEIM
Mariensingen in der Wallfahrtskirche
Dettelbach mit dem Chor Cécilia: So.,
17 Uhr, Eintritt frei, Spenden erbeten.
Serenade mit der Nordheimer Musik-
kapelle: Fr., 19 Uhr, Eintritt frei, Insel-
strand an der Mainfahre.

RODELSEE
Schwanbergtag und Schlossparkfest:
So., 10-16.30 Uhr, Gottesdienst mit Re-
gionalbisch6fin Bornowski, Filhrungen
und kreative Angebote.
Schlossschoppenfest: So., 13.30 Uhr,
Schloss Crailsheim, SchlossstraBe 2.

RUDENHAUSEN
Heimatverein: Sa., 19 Uhr, Sonnwend-
feuer, Turnhalle.

SCHWARZACH
Radeln mit der Landratin: So., 13 Uhr,
Landkreis-Radtour fuhrt Gber Munster-
schwarzach, Prichsenstadt, Abtswind
und Kleinlangheim (42 km), Infos: @
(093 21) 9281107, Treffpunkt: Park-
platz Munsterschwarzach.

SOMMERACH
Silvaner bei Nacht: Fr., 18.30 Uhr, Ver-
anstalter: Sommeracher Weinguter,
Treffpunkt Marktplatz. Tickets zu 15
Euro gibt es bei der Info-Vinothek, 16
Euro an der Abendkasse (Weinverkos-
tung inkl.), Infos: (0 93 81) 7 18 79 39.

SULZFELD
125 Jahre Turn- und Sportverein: Fr,
18.30 Uhr, Festkommers zum Jubildum,
ab 21 Uhr spielen The Jets im Festzelt.
Sa., 10 Uhr, 125 Jahre TSV, Gottes-
dienst, 13.30 Uhr Festumzug, 16 Uhr
Gymnastiktreff. So., 13.30 Uhr, Festum-
zug zum 125-jahrigen Jubilaum.

VOLKACH
Musikbar Ta Mari, Gaibacher Str. 5: Fr.,
20 Uhr, Diddi Blender, Eintritt frei.
Sa., 20 Uhr, Joe Sulander, Eintritt frei.

KITZINGEN (rw) Sie hat eine lange
Tradition in Kitzingen: Die Rede ist
von der Fronleichnamsprozession,
die am Donnerstag nach einem
Festgottesdienst im Hof des Alten-
heimes Sankt Elisabeth durch die

KapuzinerstraBe, Uber den Land-
wehrplatz, durch die Bismarckstra-
Be hinauf zum Rosengarten fihrte.
Nach einer kurzen Lesung zogen
die Katholiken weiter durch die In-
nenstadt zur Pfarrkirche Sankt Jo-

Fronleichnamsprozession: Lesu

o e o

hannes. Begleitet wurden die rund
250 Glaubigen von Abordnungen
des Kolping-Musik-Corps und der
Schuitzengesellschaft. Fronleichnam
wird in der Kirche auch ,Hochfest
des Leibes und Blutes Christi” ge-

ng im R

W €

osengarten

nannt, kntpft an Grindonnerstag
an und setzt die Menschwerdung
von Gottes Sohn fort. Die Katholi-
ken feiern dabei das Abendmahls-
fest und erinnern damit an die An-
wesenheit Jesu bei jeder Messe.

Fronleichnam geht auf das Jahr
1264 zurlck, ist eines der Hochfeste
im katholischen Kirchenjahr und
wird stets am 60. Tag nach dem Os-

tersonntag gefeiert.
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Leuchtende Beispiele fiir Engagement

Gtinther Eisenhuth und Wilhelm Gampel bei Feierstunde im Landratsamt Kitzingen ausgezeichnet

Von unserem Mitarbeiter
RALF WEISKOPF

LANDKREIS KITZINGEN Giinter
Eisenhuth aus Marktsteft wurde am
Dienstag von Landrdtin Tamara Bi-
schof mit der Verdienstmedaille des
Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland ausgezeichnet. Wil-
helm Gampel aus Geiselwind erhielt
das Ehrenzeichen des bayerischen
Ministerprasidenten. Die beiden
Ménner erhielten die Ehrungen fiir
ihr jahrzehntelanges ehrenamtliches
Engagement in ihren Heimatge-
meinden.

Eisenhuth, 1940 in Kitzingen ge-
boren und machte nach dem Abitur
eine Ausbildung zum Bankkauf-
mann. Schon als 14-Jdhriger habe
sich der Ausgezeichnete ehrenamt-
lich betdtigt, berichtete Bischof in
ihrer Laudatio. Er begann als Samm-
ler des kirchlichen Notopfers der
evangelischen Kirchengemeinde Kit-
zingen, war von 1957 bis 1964 Leiter
der Jungschar und danach der Junge-
nschaft des CVJM Kitzingen.

Nach dem Unterricht und spéter
an Samstagen half er im Senioren-
heim Frieda von Soden in Kitzingen
bei der Gartenarbeit, arbeitete als
Kiichenhilfe oder tibernahm Repara-
turen im Haus. Ab 1985 betreute
Eisenhuth Senioren. Er half beim
Schriftverkehr, {ibernahm Botengén-
ge, kiimmerte sich um Heimplatze,
machte Behdrdengédnge und half bei

Finanz- und Steuerangelegenheiten.
Es diirfte kaum einen Menschen im
Landkreis geben, der iiber so lange
Zeit sich in einer derartigen Vielfalt
einsetzte.

Eisenhuth war von 1958 bis 1964
Beisitzer beim Kreisjugendring Kit-
zingen, von 1970 bis 1976 Truppfiih-
rer und danach bis 1993 Gruppen-
fithrer beim BRK Kitzingen. Er war
zudem 33 Jahre Krankentransport-
fahrer. Von 1982 bis 1993 {ibte er das
Amt des Kirchenpflegers in der evan-
gelischen Kirchengemeinde Markt-
steft aus. Daneben war der Geehrte
von 1982 bis 2011 Mitglied im Vor-
stand und Schatzmeister von Haus &
Grund Kitzingen. Auch im Sport war
Eisenhuth hoch engagiert.

Vereinsarbeit

Von 1996 bis 2011 sa Eisenhuth
fiir die CSU im Stadtrat Marktsteft.
Damit nicht genug. Seit 20 Jahren ist
er amtierender Vorsitzender des Gar-
tenbau- und Ortsverschonerungs-
vereins Marktsteft, war von 1996 bis
2011 Vorsitzender des CSU-Ortsver-
eins und von 2001 bis 2003 Beisitzer
im Kreisvorstand seiner Partei. Seit
2007 iibt er dort das Amt eines Revi-
sors aus und auch die Soldaten- und
Reservistenkameradschaft ~ Markt-
steft weifd seit 1998 diese Fdhigkeit
des Geehrten zu schitzen.

,Glinter Eisenhuth hat sich durch
sein vielfdltiges und langjdhriges En-
gagement in Kultur, Soziales, Kirche
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Ausgezeichnet: Landratin Tamara Bischof verlieh Glnter Eisenhuth aus
Marktsteft die Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik
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Deutschland. Wilhelm Gampel (von links) aus Geiselwind bekam das

Ehrenzeichen des bayerischen Ministerprasidenten.

FOTO: RALF WEISKOPF

und Politik hervorragende Verdiens-
te zum Wohle der Allgemeinheit er-
worben*, so die Landratin.

Das Schiitzenwesen stand und
steht im Mittelpunkt von Wilhelm
Gampels ehrenamtlicher Arbeit. Seit
1982 ist er Schiitzenmeister der
Schiitzengesellschaft Fiittersee.
Gampel habe sich besondere Ver-
dienste beim Aufbau des Vereins, der
Jugendarbeit und vor allem durch
den Neubau des Schiitzenhauses in
Fiittersee erworben, sagte die Land-
ratin. Der Verein sei am 3. Februar
1982 auf Initiative Gampels mit 34
Griindungsmitgliedern ins Leben ge-
rufen worden.

Besonders  hervorzuheben  sei
Gampels ruhige und besonnene Art.
»Wilhelm Gampel hat sich durch
sein langjdhriges, ehrenamtliches
Engagement hervorragende Ver-
dienste erworben und ist der Aus-
zeichnung mit dem Ehrenzeichen
des bayerischen Ministerprédsidenten
wiirdig”, so Bischof bei der Verlei-
hung.

Im Namen der Gemeinden gratu-
lierten und dankten den Geehrten
Biirgermeister Ernst Nickel (Geisel-
wind) und der stellvertretende Biir-
germeister Dieter Lang (Marktsteft).
Landtagsabgeordneter Otto Hiinner-
kopf sagte, der Staat konne nicht leis-
ten, was von Ehrenamtlichen er-
bracht werde. Gampel und Eisen-
huth seien leuchtende Beispiele die-
ses biirgerlichen Engagements.
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FRIEG-TRAKTOREN
ANBAUGERATE
neu und gebraucht
BAF =SS  GmbH
Sulzfeld/M -Tel.09321/6437
www. wfs-frieg.de

m[Gschwandtner g

IZimmerei Treppenbau Restaurierung

Hevalichen Gliickwansch

Sparkassen-SchulstraBe 5

www.holzbau-gschwandtner.de

zum [Jubildum!

97320 Sulzfeld de.

Tel. 09321/9294 52

www.gut-fuer-mainfranken.de

Der Stolz des TSV Sulzfeld ist das weitlaufige Sportgeldnde mit dem
Vereinsheim, das einst in vielen Stunden Eigenleistungen errichtet wur-

Das Festprogramm

Freitag, 20. Juni
18.30 Uhr: Kommers.
21 Uhr: Tanz im Festzelt
mit , The Jets”

Samstag, 21. Juni

Sonntag, 22. Juni

10 Uhr: Festgottesdienst
anschlieBend Spanferkelessen.
13.30 Uhr: Festzug.

16 Uhr: Gymnastiktreff

den.

FOTO TSV SULZFELD

worden war.

D er Turn und Sportverein
(TSV) Sulzfeld blickt auf
125 Jahre seines Bestehens zu-
rick und das will gefeiert wer-

Hervorgegangen ist der TSV
aus der Ehe zwischen dem da-
maligen Turnverein Sulzfeld und
dem Sportclub Pfeil. Die ,Hoch-
zeit” fand im Jahr 1946 statt,
auch wenn aus dem Sportclub
Pfeil langst die DJK Sulzfeld ge-

bahn eingeweiht.

teilung des 11.KKC.

Ab 1950 wurde in Sulzfeld

Grundung einer eigenen Abtei-
lung erfolgte aber erst 1969.
Mit den sportlichen Erfolgen
wuchs auch der Wunsch nach
einem eigenen Sportgeldnde

auch Tischtennis gespielt. Die

Sportheim und dann die Kegel-

Heute sind beim TSV drei ak-
tive FuBballmannschaften ge-
meldet. Dazu kommen funf Ju-
gendteams. Die Tischtennisab-
teilung geht mit drei Mann-
schaften und zwei Jugendgrup-

pen an den Start. Weitere Ab- Zum
teilungen sind Frauen- und Jubildum
Mannergymnastik,  Kindertur-

OECHSNER

PRIVATBRAUEREI

gratulieren

nen, Jugendtanz, Faschingsab-

'w

fiir Ihren Erfolg!
Volker Deifel

Kompetente Beratung

“ SEITZ

'Heizung-, Sanitar-
und Solartechnik

FACHBETRIEB DER
WHG-TUV/BAYERN

Freitag, 27. Juni

16 Uhr: U 7-/U 9-FuBballturnier
19 Uhr: 11er-Turnier des Karne-
valclubs.

13 Uhr: FuBball: 3. Mannschaft
gegen die , TSV Legenden”.

15 Uhr: 2. Mannschaft gegen
die , TSV All-Stars

mit Sportheim. Um die Kosten
zu stemmen, waren 27 000
Arbeitsstunden der Mitglieder
erforderlich. Nach langen Pla-

zert. Mediaberater Steinbeis-Hochschule
Geschaftsstelle Kitzingen
LuitpoldstraBe 1, 97318 Kitzingen

(093 21) 13 24-28

Herzlichen Gliickwunsch
zum Jubilaum!

17 Uhr: 1. Mannschaft gegen Samstag, 28.Juni . nungen begannen 1974 die B} i i
die Wiirzburger Kickers. 11 Uhr: U 11-FuBballturnier Arbeiten, ein Jahr spater war E-hﬁgiisvcz)rlge:.?jezifeI%@gmainpost.de Herz,zlﬁge.fl’u%lllglll{ml’msm
21 Uhr: DJ Matze Bielek und DJ 14.30 Uhr: U 15 TSV gegen FC  der Sportplatz fertiggestellt. Am :
= Marco Mora im Festzelt. Das Hopferstadt 25. Oktober 1975 wurde Richt- 2 (09321) 24225
GHE Ut S Sparkasse WM-Spiel  Deutschland-Ghana 18 Uhr: Tischtennisturnier. fest am neuen Sportheim gefei- : Fax 09321/920022
VEIUERLCURIIUEETUCRIN \vird  auf  GroBbildleinwand Sonntag, 29. Juni ert und 1976 nach 10000 frei- www.mainpost.de Mobil 0171/5124492
Ubertragen. Gaukinderturnfest. willigen  Arbeitsstunde  das R ey | Eselshof II N3 - 97320 Sulzfeld




	Politik
	Meinung
	Zeitgeschehen
	Zeitgeschehen
	Bayern
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Thema
	Franken
	Anzeige
	Franken
	Anzeige
	Anzeige
	Kultur
	Aus aller Welt
	Aus aller Welt
	Sport (überregional)
	Sport (überregional)
	Sport (überregional)
	Sport (überregional)
	Sport (überregional)
	Journal
	Lokalsport
	Sport (überregional)
	Lokal
	Lokal
	Lokal
	Lokal
	Lokal
	Veranstaltungen
	Stadt
	Lokal
	Lokal
	Lokal
	Lokal
	Lokal

